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Montags , den - 9!-» Januar 17??.
unter Sr . Kömgl. Maicsttik von Preußen re.kr.

Unjers allergnLdigsten Königs und Herrn allerhöchster*
Approbation , und auf Dero Special - Befehl

von aSerhand, »um gemeines Besten überhaupt , auch zue
Beförderung Handels uud Wandels dienenden Sachen .-

LUK

« Lchentliche O« FrIosisch,

WM

WM

MM

MM

Avertissements.
, , ^ Za Verfolg de« in diese» Wochenblätter« eiugerSSten Avertiffemeat « vo»

N AUtzttst c. wegenHaltung de« sonst auf den io September aljährlich eiugefaüenenIahr«« arkt« j zu Rorbe, , wird dem Publica hiemit bekannt gemacht , daß solcher künftig , so F« eieorhiv> « mrr «m .Hedgchtr» rag «, »ruckch.dkG io September jede« Jahre « oh«



KMrre Aeshmirg werde gehakte» werden . Aurichdes 22 D ' -ember 7 7̂85 . Z-
König! . Pre »ßl OAfrießl . Krieges ' uns Dsmainen - Eginmer.

Beföc d e r u . n g.
I - Seme KZnigl . MajestZt von Preusscm, unftr aSergnädigster Herr , HM« ff geschchene Pbtretusg des Greetjyhler Ansmiener - Dienstes von dem rc Storch §,

W » i-ivdertge» Jusütz- Commiffarmm Schi lies, Letzteren , als Am „neuer drs .IkckeüsuslAmres Grettschl, iu Gnaden zu besteLe«, und anzuuehme », geruhet.
GMÄUM SiLrech,. den 2oten Januar . 7787 ° .

Kömgl,. Ueußl . Osijr .eßl. Kriegest und. Demainen - Tammer;

Sachen- so zu verkauftn ..
r Merl . Kaufmann Q »«o Georg Noft Erbrff und Vormund , wÄen ««

U . Januar ei». Havs mit dahinten belegeuen Gart -» , vo» Eilt Eden herrührend, «H
Äirchenfiellru, . in Wittmund . öffentlich, verrufen lassen.

2 Am 2§> Januar solknsor dem König !. Amthause und dem Nch
Na >) se zu Norden , viele beschriebene Güter , cheils auf gerichtliche Ordre und theilrm-
ge2 schuldiger Ausmienerey . Gelder, zur Defriedlguog desBurmienerS Thsdeu von W
sen öffentlich, für kaareDezchjungausgemienet « erben. Käufer wollen sich am 29Ja «.
Mßudm « .

z Du z Februar a . c. wlZLudwig Oberbeck sein in Aurich auf der Nk«-
Mdt bciegenes halbes und virrtti Havs , auf dem Nachhause meistbietend verlach»- lassen. Conditiones find bey demAuumns - Eommissair Nruter emzusehea.

4 Den zFebruar a. e . wsllen die Erben desiveyl. Herrn Erlminalrath kia-
Ws zn Aurich in der Srgdtrkirchr , 4 . KirchenKsLen, ^ öffenilichauf dem Nachhause »a-r«use» lassen.

< ' Der Herr MMungsrach von BriM woWaWe ? , von FrerichsTkiSen , Schskffer und Rvhli» a« sich gekaufte , am neue» .Wege vor Aurich liegende Gärte«,
Mlche ietzo m ffisem verwandelt,- worin eia ansehnlich Gartenhaus , 78 SoargelbeM««üd Obffbäume der feinsten Sötte vorhanden ., . der Dsdes - auch überaus gut cultivirch
entweLcOfs wie der Gsreen jetzo ist , im ganzen oder m 2 Parcelen, den zo Januar im
.Wittags um 2 lchr , im blaue»-Hause vor Aurich öffentlich verkaufe» lassem Esuditisms find bey des , CMMißjsnsrakh Reuter einzusehen . .

6 Me Kaufleatö Stemboemer kt Lubinus in Norden , haben einige taiisslt
-M -w neuen enEvHspfe « erhalte, . / SL . .vrMrchy »: .hiMPM, . . « «»fiMNvüenM Briefe MrehkMWhL «. ..
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7 Des weil . Kaufmanns P 'kttr van Hoorn Nordseits der Hager Strasse bkkk»
gene Vehg '-rsnua uns Ganen , nebst ö D -cmatt» Lokdes, 2 KircheMhit « in der Hager
-kucke» und einew Mor weicher j«MWre- aui M8t Gl . 7 sch- in GoldeHtwÜryj»
get worocn , sollmrr Lorbchalkder «mcktlichrn Skdttldicaüoa . am 2Lm Februar anste«
d ' n > des Nachmittags um l Atz", m des Bvg 'k« Hmeskrrgs Wo- Kvchz1» B « l« de«
M '- MemMu öß ni'jch verkamt Midj?.g«schiM« werde«.

8 N - ch ^ m auf Verianaen der Erben des weyl. Jan Robers Obervormund»
ft" aik !-ch - .^ n gcheier worden , baß die rum Vvkauf der - enensilbeu zugehörigen rAGrasen Nds des rasten F.-br . L6K«M Lcül und veremLoriich des 27 Imrii angksijt geive -l
seac Termine verkürzet m^ der ; io jms asderwMge Verkaufs Termine ans de« s - .
Jan . n«s 17 F Sr . ans dnv yjesigen Amcha-Ift und peremtPrifch den z März in des
Maaren Bnih w -l-s Häuf - zu Dmgur » asgesizzet , und Wieddieses zu jchttWns Wisse««!
schaft üekaLvt amia -rat . wobei üb« n«r< Kauflustige -auf die zu kcer und Emden in den
Amtehänsern sff'girreu Subhastatruusvateule«, nebst beuaefüaken Couditirmen « red Daren
hisverwiesen werden , auch kSnnen bei« diesigen LnMieuer Scheiten dir Verkausebr»
diagunges emgeschcr? , Md für die G - bür Mschxiften davon genommen werde«.

Sigr -asum Leer rin KSrigl . Mitgerichr den 8tcn Jan . 1787.
0 Oltmarm Derens WÄ frevwMig siiuen ; Thcjl eines Platzes zu Hegelitz,kumannexis et pettiiientijz , den 7ttn Februar, deS MuagS um 1 Uhr, zu Hcgeiitz inGe d Lammrrs Haus öffentlich wiederum verkaufen lassen. EvnditionkL find de- dem

Commissions-Rath Reuter eiaiusehe«.

ro Jan I . Müller will seine beide Häuser zu Neermchr mit Sravkeffcl undKuven den z rßcn Januar daselbst bet seinem Heuerma«« Frielisg H. Wacermarra ansd r Hand verkaufen. Liebhaber können sich alsdann melden. Di « Conditione » könne«
vorher Hei »hm ringesehsa werden.

^ . " Weil. Jauß Carsten Mensscn in Esens nachgelassene Erbe« w»8en folgende
Jmmvbiiia bei Efeus, als

4 ; Diemakh Mettland , welcheauf 28o ff.
z Diemskh tu 2 Stücken , so auf 24a ff.2; Tirmakh , an obige 3 Diemakh . so auf zg § fl. ästimiret worden,am bevorstehenden29 . Januar auf dem Sradthause in Esens des Nachmittags um 2 Uhröffentlich durch den Ausmiener Eucken in einem Termiuo stchendfesie verkaufen lassen.
r r Vermöge des im Amthemse zu Leer und Emden affigitten Subhastatiovs«Patenti sMen ad iustMtiam der Vormünder über weil. Aolkert Remers zu Leer Kinder,«>ls erhaltenen Ober . Vormundschaftliche « Cousins , auch besonders in Abkürzung derTerminen , sämtliche Immobilien des gedachten weil. Foltert Rainers, als:
1) ein Haus, die Danesburg genannt , nebst Garten cmy anneris , zu Leer a«

der sogenannten Biincke belegen, welches auf 1274 Gl - holl.2) ein kleines daselbst belesenes Hans , nebst Natten , so auf i
'
yS Gl . isst , hoff-3 ) einen Acker auf der Wester Gaste, der große Asch- Acker geganat, der auf; ao El . holl. » M



4 ) leinen auf der LeererGast - hei dem Schwiene-Moerken belegcnea Acker , ta
ans 7OO G >. holl.

«) vier Ende» Acker« keim Strohut helege », die auf roc > Gl . hslk.
4 ) des atcn Astheil von 4 Aeckera aus der Leerer Gaste , welcher »«j

102 Gl . boü . und
7) zwei Pferdc-Weidcn au^ den DesterMeelavden , die auf 425 Gl. hoß . W

«kt worden , zur Befriedigung der Gläubiger , am ; trs und lyten Zebr. sodann rmin.
torio den y. M « rz cur. im König !. Amrhause zu Leer öffentlich licitirek, und den Mch
Vietendeu im letzten Termiuo, vorbehälllich Ober - Vormundschäftlicher « pprobaliov, lob
geschlagen werden.

Die Verkauf« . Cmditionra find de» Patenten abschriftlich brigcbogro , kömm
auchbeim Ausrnikner Scheiten eingesehen , und für die Gebühr abschriftlich rrhM
» erde«.

Mlke Hinricht für ssch und seine großjährigeKinder, sodann desselben Thr-
srau Johann van Arnrm, sind gesonnen, ihre gute Behausung und Warfstelle aut Lew
Krt , uebst einer besonder » Scheune , worin eine Noßmühle mit 5 Paar Steine » befind,
lichtst, mit einer Octroy auf 12 Jahren frei pelden , Habergrntze , Weitzeu- imd Buch,
weitzenmehl mache » zu dürfen, am 8tro Fcbr. zu Leer aus der Schule öffentlich verkauf»
zulasse » ; uähere TonSitiones sind bei dem AusmieuerSchelte« zu haben.

Harm Meinen in Leer will am 8ten Febr . seine Behausung mit Zubehör, da¬
selbst auf der sogenannten Warst« - Warf belegen , auf erhaltene gerichtliche Lvmmiffm,
dem Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen.

i z Hinrich Janffr » de Frese auf dem neuen Dehn will sreywMg sein ME
Wff , pl . m . 2 s Kogge Lasten groß, cum avnrxis , den 2keuZebr . der Nachmittag« «
2 Uhr , iu Conrad Hancken Hau« auf dem «e»ea Behn, öffentlich verkaufen lassen . Ls»-
ditioae « sind bei dem Cvmmiffiout- Rath Reuter einiuftheu. Wegen der Camion könnt«
Ich«auflusiige bei Verkäufern melden »ud aerordireu.

14 De« weyl. khirvrgi Neumayv« Wittwe confcribirte Güter , alt Zinm,
Kupfer, McßiagMd Eiskngerätbk / Stühle , Tische , Spiegel , Schranke , ein rumr-
»e« Schreib - Comtoir, Betten mit Zubehör , Gold , Silber , Medaillen rc. werbe» ai»
lvienstag de« L Februar zu Dornum beh ihrer Leh «» ff>», au der Kerchstrasse öffevtlch
Verkauft.

i « Johann voden Mttwe auf Hoocksiek , in Jeverland , ist entschlossen , ihr
daselbst auf einer schönen Steile , hart am Hafen steyeaoes , und vor einigen Jah¬
ren neu erbaute « Wohnhaus , nebst eiben, Hmterhaitse und Stück Garten , aus freiet
Hand zu verkaufen ; wer dazu Belieben hat, kann betagte« Hau « nebst Zubehör in Augen¬
scheinnehme« , dir kou- itioue» bey geöachler Mttwe »eruehme » , uud sosanu MW
dire«.
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Oe sfc - r k^ . -HZ. ^ i66 - n6orL en 6- 52 - 1^5 bckcecke Kecösttrr,

<9l Lmcken 2 > n vr )lVllIiA Aercrolvcerr , ciar ckoor 8cl,is >s>cr ^ acoiius Lrnl^

Viss-r iLLii gcvocrZe , kkan; in leAAenäe v - ^ cre ^ Iäv en bc-

luiZcle l^ mäcn ; ^ elvaarr ßcnaomr , s ^ ncie p!» m » 7 ) ) aW

cn circa 100 i( oAAe l.Liic>e Aroor , cioor i,el 6rnZcr Vkr ^ anrinAL — OL—

xsrrem . nr . ,p aen 9 cn i6 kckr . 778 ? publ ^L mcxr -kLcoreerel» cv »iw

chca ^ ecstbi - äencicn vcr ^ ocrpcn rr Isaccn.

17 Der Brauer Johann Hilldrichs zu Mtum ist willen« sein von Hm selbst be¬
wohnt werdendes Haus worin die Brauerey lange Jahren getrieben nebst Brauergeräth«
schgfk , einenGarien und kiaenKodlgarteri , aufMay 178? anzukreten aus derHandzu verkau¬
fen . Liebhaber daiu belieben sich bey ihn selbst iu melden , znr Nachricht dienet Laß bi?
Halbschicd des Kaufschikings aus Ziasea darin stehen bleiben kann.

18 Di < Erben der beiden verstorbenenCriminalrätheLiagins feu. et in», pr
Anrich , sind theilungshalber Willens nachfolgende Grundstücke und iveheerdilchheiteki,
Sffektlich,u verkaufen:

7 ) Zwey am Haxtumcr Lief hinter einander belegeoe Kämpe».
2 ) Einen Kamp am breiten Wege.
3 ) Zwey Kämpen hintereinander hinter Palmshof belege».
4 ) Einen Kamp vorne im Schirumer Wege.
5 ) Ein .' !, Kamp am Popenster Wege , das Uhlenmohr gena«»t.
6) Emen Kamp am Pepensterfeld.
7) Zwey Kämpen hintereinander an den sogenannten Aykekujch belege« .'
8 ) 3wry Diematcn Lande « ans der Auricher Mchde.
9 ) Em Stück Methland auf der Woldmer Mehde , die r»ge Denne geoannk.

ic >) Eine» Garten vor dein Auricher Norderthor am hohen Wege hinter derBkichk
i e ) Emen Garten vor dem Ost - rthor in dem sogenannten Habermanns Gange.
72 ) EineBch -erdischb ' it aus NehleHabbeu Platz in der Victsrburer « Theene , groß

jäh ! lieh 7 Gl . 5 Sch . ohne Maxde.
IZ ) Sine BcheerdstHheir «uv Jelte Gerde« Peter« Platz ia der ViktorimrerTheare,

groß jährlich 2 Gl . 7 Sch . ohne Mayde.
AanflMge wollen sich Sonnabend den 3 Februar 7787 de« Mittag « um 7 Uhr , im
blauen Hause vor Aurich cinfinden . Eonditiones sind bey dem Eommißioasrath Reuter
«injusehen und für die Gebühr abschriftlichzu habe».

19 Das in der Stadt Norden , im Norderklsst , 4, Rott , Rro . zzS , ;«
derEcke vom Fräuleinshofe belegene Haus , des Webers Popp« Jausten Krieger , welche«
aas ; z6 Gulden in Gold eidlich gewürdiget worden , sob auf gerichtt - erkannteSubdasta-
tivn , den 5 Februar , den 26 Februar und den 79 Mm » des Nachmittags nm 2 Uhr>
iu dem Wcindause daftibst öffentlich zum Verkauf ausgeboten , und in dem letzten Ter«
miao salva Mproratwne Jnd,ciali dem Meistbietender , zugeschlagen werden . Die Der«
kafi - ConditioneS und Live , find de» auf dem Rach - und Amthause j» Norden aff«.

r »r-
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HirtenSvbhastatiiMs » Patenten beygesügl , auch bey den zeitigen Aedil^ vs IacoKnMWcnckedaHMidin der StasrsgerÄM MMrstur emrujrz-ri» u«o « bjchttiilich zu yudq.
20 Jan Focken Ekudcr Vormünder , hob n gerichtl . des HM,Platz zn Ayenwolde cum « mexrs -ffentüch verkaufen ru la » es. Ksafl ^st .g- wolle :; ßjde« l ? Hch !Lör, des Mu »gs um r U r , m Eist Mckbear Haus - u Hatters -gWeinfiaden, Loncitl>-nes jms bey dem Loni -aißionLrat- Reiner eui; ffey<n.

re Zufolge des an der Ew.der Amtstnbe und zn Ditzum affigirtrn Subtzastotisuj.Petenti und demselben angeösaenen Beöngungen ntzd LaLacisneplü » - , soll des ss,Rüst Hans cum Mnexrsf zu Ditzum stehend und arck 496 ^ il . g - w '
rrdigk, am kyten A,.u »d 3 Frbr . aus der Amkgrrichks- ube zu Emden Sffemiich feilqevme » , am » sren Fek1787 «ber zu Ditzum dem Meistbietenden, faiva adMdicnuvne judMali , zugeschla^werden.

22 Auf erhaltene gerichtliche ComnMon , ist Johann Sigl ' mund Stracke >1Leer gesonnen , seine von ihm selbst bewohnte , aus der Waende düftM b .' I . ge -rc Bega¬sung mir Garten , am zo Januar anstehend , zu Leer a«f der Schule öffentlich verlas¬sen zu lassen.

Weil . Harm Jacobs Didden , als auch weil . Ehefrauen Eke W . Brons Tdben , sind auf erhaltene gerichtliche Eommißioi , geMnea , ihrer Erblassrrc Haus n»lMaazs und ArbehSr zu Bunde, am r Februar daselbst in Vogt Appeidorus Hchas-sung dem MeiPietkOen öffentlich verkaufen zu lassen.

Hinrich Bretchsner in Werner ist auf erhaltene gerichtliche Tommißion fry-Willig gesonnen, die von «hm daselbst im sogenannten Kiechhofer Korr bewohnte Bchw>suag mtt Garten vrbst 4 SiKellen in daßger Kirche , am s ürdruar daftlost ia Vszltzchgers Behausung öffentlich verkaufen zu lassen.

LZ Dermöge erkannten Patent ! Sichhastatisnis sollen nachfolgende von tveylasHrro Wolckeu nachgelassene Immobile , welche aus Hey , edem Scück angejügkeSMmen eydlich tarirrt , als
1 . Ein Haus mit Garten in der Buttstraße zu Mtkmund , teyiret auf r 7z Gmthlt.L . Ei » Ms mit emrm kleinen Gancn nächst daran belegen , -— ,
z . Ein Fragen Kirchen - Sch in dcr Kirche zu Wutmund,in Rsm . 507.
4 . Ein Manns . Kkchcu. Sitz iu Nnm . 92 . kaselbst - ü<> 3 LodtcnGräbcr aus dastgem Kirchhofe - - 6imi 2ltea Mark, dieses Jahres in Wütmunv, der AuLmirocrOrd .nusa gemM, licitml

richtenden ^ 7
^
^^^

^ werden . Signal . Wtttmnud im König!. Aüllgl-

24 Die Kirchverwaltev Srveer Harmens et Cons. in Oldersum sind Michz Esche» und z Breve Eschen schwere Bäum , mlchr um dem Kirchhofe stehen, LM
lich



tzch r« verkasM . kiebhsber könne« sich am Freitage, de« rten K«br»ak a. e zst OltieO
emßlidra und gefäbigst kaufe» .

25 De « ^ au Christlicher Wersik in der Stadt Efeu« bekegemImmsbilia, M
s . ein balbus Hass sab No . 90 , eidlich ans 2z ff.
h. Sa Hm « sw N» . - z , eivlch auf 230 fl.
e. Ein diko sub Ns . 94, eidlich Mif 220 fi.
d. Zwey Kammer» sud No . 97 , welche auf 50 fl . gewardiget, sodanw
e . Ein Karten im kleimn Bsrckelc welcher eidlich aus , 60 fl. ästimde!

worden , sollen , wegen de« unanuehmlichen Bot « , am bevorstehenden r2tru Februar
- er Nachmittag « um r Uhr- ant dem Sradthrsse in Efeu« zum letztenmal licitim u»
dem Meistbietende « stehend feste , zugeschlagcn werden.

26 Auf nüchgesuchre und erhaltene gerichtliche Commission, wollen HerrIsaaE
Naumann m Euiden uxor . Satbsrma Basinck nomme , ftdavs Herr Limon Bavi 'jck ru
Leer , Namen« seines noch nicht großiährigev Sohnes Hendrick Bsvinck , den ihnen in Ser
Erdlhcilvng zugefagenM, zu Vrerstrrborg, ohnwctt Weener belegene « ansehnlichen Herrd
kanves , mit 4 besonderen Grasen , die Siel -Vesne genannt, wovon der » schabende M»
kauf vor einiger Zeit schon wehrmsle » durch diese Wochenblätterist bekamt gemacht WE
de« ,,am 2ten März zu Wcener in des Wogten Croegers Behaniung , in Hinsicht de«
Minorennes, - öffentlich subhsstiren lassen . Ver ' tmss' Evnditionr« sind bei dem Ausmie«
»er Scheiten einzuschen und für dir Gebühren abschriftlich z» haben.

27 Die Erben de« weil- Herrn Tönjc« Blry zu Horffen, Friedet arger Tmt «,
flud, mit gerichtlicher Erlaubrriß , Theilunhshalber entschlossen , die von demselben nach,
gelassene MoiMirund Moventien , MGold , Silber , « Taschenuhr , geschaittr« und
«ngeschnitten Leinen, Bettzeug , SÄcäske , Tische, Stähle , Kiste», Spiegel , PoreeSarn,
rxrsKiesenes Stewzeug , Kupfer, Messing , Zinn, Eift» , 2 milche Sühe , , Wagen m
am vonserstage, als drn lsten Kebr. des Bormittagr « M roUhr , imSterbhausessskN^
iich verkauft» zu lassen.

28 WerwSge an brr Gcrichis - Gknbk zu Friedebvrtz «u- in des Carl RrwerS
Hause zu Repshsli sffigirten Subhastatirnspatenti Me » de« im Cvncor« gerathrüm
Hellmrich Egbsrt « JmMbilkeo zu Aepshslt, a!«

1 ) 4 M - ttkn im Hoheescher Felde , Mlche auf 26 Rthlr»
2) den daselbstbel gegen Kamp , auf 70 Rtdir. iz sch. row.
z) dir beidensm dsck Kasfmann keiner in Erbracht r»haItenc Kämpe,anf80 Msr.

gewürdiget worden, um - Mr April auf der Gerichts Stube zu Fr -edeburg össekti .ch ves-
kausit werden. Die »onl-itiones ULd Taren sied de«' Subhüstüiivnt ' Pqlenten beikesL - '
grt, auch bei dem Ausmtenrr HeSmts einzufthro.

2- Vermöge de« öklm TAtgerichie zu keeV ns- Embe», auch zu ÄeksrHA
Ksten SBhastations Pateoti, De « auf Astsvchm der Erben des wer ! . Jacoku « David '
Bisscrivg und dessen a »ch weil Ehesrsnen zu Leer , Jssac Basmann uxor nomine und ^
Mt « Bmoer Hlurich Bavinf , und zwar« inHinsicht -de« letztern, als noch Miuorc«ne !z,

Hz!»'
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MtMrs tzeHe« her abgekürzte» Verkaufs - Temine , auf ertheikken Ober -PorNnndsW
uchenCönseus , und Dxrobälion , dir ihnen genmuschattlich zustehende, von besagteuihigweil . Geos-Eltern herrührende Immvbilia , als:

j ) Ein Pl .ch cum annerir zu Beerstenborgumbelegen, der «ach Abzug derLch,au? 26287 ß . >ost in Gold,
2) 4 Grasen , die .Sohl - Venne genannt, welche , gleichfalls «ach Abzugs

Lasten , auf 2822 st in Gold gewürdiget worden,
Theifuugshslder öffentlich auf Verlangen am Lteu Mar ; cur. in Weener subhaflirih
Mw dem Meistbietende «, vorbehaltlich Ober-Vormundichasklicher Approbation undiW
bieation Mesch'.agrn werden . '

. . Londitiones und Taxe find den Pateute » beigefüget, könnenauch beim Autm
«er Schelttn eingcsrhenund für die Gebühr abschriftlich erhalte« werde« . Sig . k«,
tW « öM . Amrge : icht , den rr Jan . r ?87.

zo Vermöge des zu E »enb «rg «nd Leer «ffiqtrten Snbhastatiönt « - atech'
« it beigefügke » Condittonen n»ö Taxe , ftll des wryl. Schusters Dirk Oi - ks Lamm-ril
za Loga »elcgenes Hans mit Garten , einem Acker cuf der Gaste , einem Trrfrch
und f Gräber» , welches nach Abzug der Lasten auf Z75 Rchlr - 29Z Ser . in GoiSr^
würdiget worden , in z Tel Minen , als am 24 Februar , 17 März ans 28 April d 5
k>e« Nachmittags um r Uhr , i» dvr Gerichtsstureauf Evenburg öffentlich feilgebotek !, »«»
»srbrhälüich grrichrlichrr Abjudikation im letzten Termins dem MeistSietheuden zuzeschls
gen werden . Coiiditiones und Tare können auch bei dem Autmiener Schreiber ;n W
eivgesrhen , u »d für d,re Gebühr abschriftlich erhalten werde». Zagkich find ach
zur vollständigen Berechtigung des tikuli processisui« im Hy -okheqsen - B »ch für gedacht«
Dirk Dirks Lammert « Kinder, Ediccsles wider ave und jede, welche auf vbeubeikelMI
Haus mit Garrrn , weiches des am ü Januar 1784 verstorbene» Luk Dirks Dammes
Pater Dirk LammertS währender Ehe m,t der Margaretha Lammerts , laut Kaufbrief
»om » März , 7 . 9 von Johann Dudench Ahlecr öffentlich sngekauft, und der W
Dirk « Lammerts angebttch als einziger Sohn zur eine» Hälfte ab intestato von M«
Pater , zur anderen aber angeblich von seiner durch ihu alimencirteu , und vor 24 Ich
rrn bey ihmohne Kinder verstorbenen Stiefmutter Margaretha Lammerts, nach riech
jedoch zerstückle» Testament , geerdet hat , als etwaige Ckglonarü, Erben Mr so »W
Nachfolger der Eheleute Dirk Lammerts und Margaretha Lammerts ein Erb - oder
stiges Eigeathumsrrcht z» haben glauben , cum krimino zur Angabe binnen y Woche«?
und zur Jukification auf de» 16 April , Vormittags 9 Uhr , unter der Verwarnunger¬
kannt, daß die Aasdlribrndr mit ihrenAnsprüchen eines Erb - oder sonstigen Eigenthu«ö
rechts auf dies Haus mit Garten « erde« präcludirt, »uo ihnen deshalb eia ewiges SO
schweigen wird auserleget werde» .

z l Vermögebeyde« Stadt - und Amtgrrichke z» Norde« ausgehäugteaSsb
haftationS - Patente , soll das zu Zksröe» , in der Acsterstcvffe, im Norderkluft, r
Ar » - § rr bekegeae Hans des weyl. Eilert Ciaaffen , welches auf 625 Gulden i» G»ü
eidlich gewürdiget worden , de« 29 Febr uar , den r - Mär ; vnd 2 z April dieses Jahrchdes Nachmittags um - Uhr , in dem Weiubause daselbst öffentlich zum Verkauf aE
Me » »nd ia dem letzte« Ter« »»» ftlva approbativae Judlur de« Meistbietenden zech

schla-



wlask, werde«. Verkaufs . Conditiones und Taxe sind de» Subhastaklsus . Pgfenteu bey-

a^fLat,. auch bey den zeitigen Aedilidus Jacobs. « und Uven, , nab iu de » LStadtgerrchk ^r

Äegistratur einzusthen und abschriftlich zu herben.

22, Auf dem Landschaftlichen Taal mAurich soll am 7 . Febr . a . c . schwartet

Tuch und Boy , Müch - und Krepflor , wie .auch seiden » and und .eureQuantität Holt

öffemlich verkaufet werde«.

z z Eilerd Gerdes Aselwill sein Hau - am 14 Februar w Wittmund öffenüG
verkaufen lassen.

Am z Februar solle» in Wittmund gepfüudete Güter , so von Asel, Tgglm-,
Uxdsrp und Blersum zusammen gebracht , öffentlich versaust werden.

Z4 Vermöge ad instanti
'am des Kch ffM Wilkert Lubbcn Lust am Dornumsr

Syhl , a '.s Vormund über de « weyi. Ahlrich UlferrS Lochtsc , bey dem Freyherrl . Hör-
numischcn Gerichte mheiltcn deereti de aNcnando «nd dem zusmge erlassenen daselbst , so
wie bey dem König !. Ämtgcrichte zu Esens affigirten Subhastanons - Patente , soks dkch
Johann Jacobs am Dsraumer Syhl belegene SLohnhaus cum anneris , so von beerdig¬
ten TaratoribuS auf 620 Gl nach Abzug der kästen gewürdiget worden , in dreyen , aus
Verlangen des Imploranten abgekörzkeaLicitatlon« - Terminen als den 9ten, r 6trn und
2 ; Februar öffentlich feilgrbsten , und im lezkcrn termiao dem Meistbietende« salva adju«
dicatisne fuSiciali zugeschlage » werden . Taxe und Conditiones sind dem GubhastatwnS«
Patente beigeboge » , auch bep dem Ausmiener PcrendS ein ;« sehenund für die Gebühr
abschriftlich zu erhalte».

Verheurungen
, r Die Frau Hancken in Aurich hat noch die schütze Zimmer, welche vorher vs»

dem Herrn Affistentzrach Kektler bewohnet gewesen , nach der besten . CommodM für eine
Haushaltung oder einzelne Herrschaft , mir oder ohne Meubeln , wie auch der Aufwar¬
tung , zu verheuern . Sie recvmmrndiret sich bestens. Liebhaber wolle « sich b?y
Heissen oder bey der Willwe melden-

" ^

» Der kanksr Burma », zu Bakemohr, hat eine vottressiche voWhrigeOchftn-
WMk in des Gerd Druun « Platz zu Nettelbora , ohnweit Loga, «ui Jahre in vervackte«.
Aebhader ioSSen sich gefälligst bey demselben eiufinden.

« » Z Desl . Ja « Gerde« Kinder Vormünder zu Westerende , wolle»; frevwlSi'g - eil
Trbliffers Platz daselbst cum aanexis etperkinentirs , den z rflen Januar , deL Mittags «»
L Uhr, i, Albrtt JarGea Wikkwe Haus -jn Westerrnde , auf 6 Jahren öffentlich vrrbe«-
r« I«I «. tz»ndAo«r§ sind be» dem CoMmiffionS-RathMeiiikrMtchhe «.

c Sr,. ; n> » 4
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4 Am eti-n Februar näckstkünstig, des N .ach nikL 'gs um 2 Nb » , fiLrüß
der Frau von Fen -iga p.W ' drar - bfsft- r vo» - -m Hausmann G rs WO

hruttlich gebauchte ro Gr äfin Lander vey Äreetsfil veiegen , auf ü Iabre öffentlich
LmLßet Lrrheuert werden.

Z Des weyl . Meent WiSems Erben find gesonnen , ihren Heerd aus § 6 K
Math Landes beft,hknd , r,cvft Behamung und Gaueu in Schwitt - rium Resttrh,»
Kirchsviel bekger , auf c Ja,r von May 1787 dir- gahm 1788 S - ück ^ osc , am
raq dm 9 Februar ia des JaLofiSieben Zischers.W -rtsLhause zu Doi ».u .n, öffM 'ch
heuren zu lassen.

6: Die Fra«. Hofgerichts ' Assessorin Dackmeister in Esens , WÄ ihren bO
kou Wilm Wilms heuc - ich gcdrauch 'on -Kiatz^ ia oer klctne» Ch ^ i

'slre» . Gr -ve, DS
rnund . r - Amt, groß 7 ^ Dmri ten mir Behaufting und joust gen Aan .xcn , am cgM
in Wittmund öffentlichMlheurewiaiieu.

7 Peter Gerhard Poeken hat 2 ^kämpe, über die Che belegen, auf 4 nach»
gnder folgende Jrhien , als Bauland ;» verhören ; wer Belieben daran hat, kann >iüch
Hm melden und Heurgng schliessn . Äu ich den 2z ^ anuar , 787 -7

Gelder , jo ausgeboren werden.
I - Es sind um May dieses Jahres 420 Rthir . , nach 6oz Gthlr . ? sch,s«>

Nnn um Michaeli lZ2 Rthlr . alles in Bald , PupillenGelder , auf ganz sichere HM
thek , jinslich zu belegen . Der Herr Justitz - Eoinmissair Steinmetz in WittmundB
nähere Nachricht davon..

2 Die Vormünder über Jan Hinrichs Dirks Kinder , Christopher Hann m!
Dirck Melle, haben um May dieses Jahres 252 Gl . in Gold gegen sichere H1M1!
jinslich zu belegen ; wer davon Gebrauch machen kann , meide sichln Äurrch bey obp
dachten Vormündern. ,

z Es find folgende Capitalia resp. zu 502 , 402 , 702 , rooo rl. O
Z202M . in Gold , utid zwar die beiden erst benannten so fort , die letztereaim «»!
May dieses Jahres gegen hinlängliche Sicherheit und landübliche Zinsen zu belegen.Der Canjlei - Jnjpeetor uns Rsiarms Burlage gibt nähere Nachricht:

4 Es find pl , m > 822 Gl . in G ' ide, , auf sichere Hypstsek gegen jurelchküll
Zinsen , sofort oder ans May 1787 , zu belegen -, nähere Nachwrijung Dt » rinie M
Schmid in Ditzum.

5 Der Cand . Jur. Stveke auf- dem Söder - Polder key Morden , hat ' Dl!
?25 Rthir. in Gstd auf ganzsichere Hvpokbeckcur. nomiene jinsfich j» hefigen,' Nkl
Davon lösdeggch Mchen kan» , wolle sich daselbst meioen».



tiseuMc
h ?i zu bc
m . iSe sichb . ioc ..i Bnchha,ter

Die Esanaelisch - Rksörmirtt separateAnnen « Casse zu ?erk , hat auf kunf«
sidcu d^ ä -lSiich gegen genugfame hypothekarische sicher«
isme Summe o ? cr e n Lhrit derselbe » .gedemche« ka»»,

Mchha4er o -ejir Eüsse ve B .MI! hwjttbst.

Ciransnes Eredlwrum

Edirta'es wider aße und rede , welche au dr« »vi; chR L'LS pem Herd Lvkist'S Vosvarg
ru )tr--rmsr - n Sczkam an sich gebrachten daselbst bsiegenra Pl»j SMch und Fordere -g
a ^ s irgend einem ding ichcn Rechte , besonders Mherkaufsrecht zu habe» ve-ineinen , cusr
Termin» reproduktiv » !« von g Monaten et präclnswo >ven rrten Zebr , 1787 Morgens

^ s--; Amkgerickte :» Leer sind auf Ansuchen des Jan Jausen DalstK -
L - qsse » ad rede / weiche au

'
dr« »vi; chR r-LS dem Gerd Weffe !« Vosbarg

9 Uhr unwr der Warnung erkannt , daß die Auibleibeude mit ihren An ;prueyen vys
diejem Immobile ab — und in dmstätt desselben des Käufers und .KausschlgiMS zum
immerwärraden Sttllchwetgen verwiesen werden sollen.

2 Bey dem Amkgerichte zu Emden sind am '28 Der. a . p ediets 'cs wider alle
u» d jede ^ reditot'es . P äte-ndenkes et Rettahente« eines gewissen , zu JemguZea « derlsn-
geu Straße siedenden Hauses ., Gartens und sonstigen Annexen , weiches die Eheleute
Peter Tholen und Hisse Pain et Bin zu Jemgum im Jahre 1784 bcy öffentlicher Lud«
hsstution von Friedrich Hmbers Erben gekauft , am 18 Dec . 1786 aber ans der Hand
der Jungfer Teil e Jans Hyben zu Jemaumgast wieder verkauft habe» , cum Termin»
zur Ännskation von § Wochen et reproduttiosis peremMi » aut den 15 März 1787 un¬
ter der Warnung , daß die Airffeadieibende mit ihren etwaigen Real « Ansprüchen auf da«
bemeldte Hans präclvdirt . und ihnen deshalb ei » ewiges Stillschweigen auwrjeget, hm«
gegen der Käuferin das Immobile in Eizenthum adrvdmret werden solle , erkanut.

? Bey dem Amkgtt'ichte zu Aanch find auf Anf'chen des W -mert Grrdes Sie-
meriug daselbst wider alle und rede , welche auf den von ihm öffentlich gekauften Heerdlan-
des des weyl. Fslckert Eden in Sanöhorst erneu gegründeten Anspruch und Forderung,
wie noch Servitut zu haben vermeine» , edictales cüm termino zur Angabe und Iußistcg-
twn aus den i ; Februar a . f. bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkrank.

4 Dey dem Anttqrrichte zu Aurich find auf Ansuchen des Gerd Mllms zu
Doch wegen der von dem Focke Jabben zu Upgant öffentlich gekauften Jidne Acker' 8a?d
im sogenannte« Hilgenlande belegen , wider alle und jede , welche darauf einen gcg ch>.«
dewn Anspruch und Forderung , wie auch Servitut zu haben vermeine« , edictales
T^ rmmo zur Angabe und Justificario« auf den i Februar a . s. dev Vermeidung der recht«
Wen Folge« erkannt.

. . Dey dein Amtgerichte z« Aurich find «ref Ansuchen des Johann Albe ^L
eük? wegen d « von S - m U ferk Warners öffentlich gekauften Heerd karrdes da«
ss .dst , wider olle und sede , we che darauf emen grsrülideten Anspruch nutz Förden,ng,
me auch4 e - virut zu haben vermei en , chirtales cum Termins zur Angabe und JustA. . - ' — . - - - - - zur Angabe und Justiss
tDrou ans den 29 März a s. dey DermeiounZder rechtlichen Folge » erkanat. 6
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L Sev dem Amtgerlchtc ju
' Surich sind' auf Nnsuchen de« Zshan« Hübben«

Wagend, wegen des von dem Jacob :-Mpkrs -öffentlich tze?I. u ! t«n He«rd Landes juHO
Husen , «wider alle und jede , weiche darauf einen gegründeten Anspruch und FsrdeiM«,- türe
« re anchSerrituk zu haben vermeinen, etzittaies cum terimno zur Angabe und Jusch

Nation auf Sen 29 Mär ; a s . b . y Berme»dung der rechtlichen Mgen erkannt.

^ Wky dem OldersnuiWriGericht
'
find sd instantiam dksHsusmsn Ftterist

-von H>öbe! rn zu Gandersum-, §'.« r z 2ivremhcrH7Lü Wider vöe «nö
'
welche aus Hz« huM^ rosLLsEMfĤ September r ? 86 vvu Hans DikÄ « ^ffeiitliis
erstandene Haus und Steinziegelwerk eum snncxis , nebst 14 ' Grafen rvrdcm zu Olk»
Harm - Heerd gehöritz geweseneu Landes , unter Oldersum belegen , Spruch , ForderuH
Ääherksussrecht , oder auch eine Servitut zu habe » vermeinen , cum Termino von i>rg

ttrex-rLducusnis praelnsivo, ans Donnerstag den r Mattst 1787 unter Hs
ÄerwSMiM erkannt:

alle diejenige , welche sich längstens im besagte « Termin , noch nicht perM
l̂ich vdrvchsrch erlaubt « Stellvertreter geuieiSet, und die Richtigkeit ihrer For- '

»HettMeu werden naHgewirsen haben , daniitprätturiret, rnd ihnen rn sslchn
«Wichcht .' sowohl getz«» de« Käufer und -Provocante « , als auch gegen säüilD
.ßchgenMete Gläubiger , ein ewiges Eliiischweißka aufrrleget werden ssli.

-Z «Bey
'
Zrm Stadtgerichte zu Anrich ist über -das verschnitte Vermögen ls

BSrgtts und Golöschmidks MErsrii hiestibst der generale Es «c «rs eröfset , unds de«>

«bch Eltatio ediktali « wider afierwd jede , welche aus diese SHnkvmaffr emigr FrdeiK-
gen und Ansprüche zu haben vermemci, mögtt » , cum Ter mir.» vNi z Monaten et liW-

. dalionis aufidcn i 'Mürz « 787 zur Angabe und Bescheinigung derselben , be» Smsi
der Abweisung und der Anferl ^ ung eines ewigen Srchschwcigens erkannt . Auch

«ißch Ercdikorer in dem Machten Lermiu über das tzeßionL - Gesuch der Gemetnschiildttst
4 zn erklären . UebrigM

'
haben die, , weiche an dis Masse schuldig sind , die Zahlung an «lt-

-ManLea anders al « des -ernannten .Intern « « Evratvrem Jnfiltz - Eommiffarivm dcWM
--und zwarchey Strafe doppelter Ersetzung , zu Hrsten ; auch werden aLe diejenigea , w«
" che Sachen , Effecten , Briefschaften und P 'änder in Händen haben , hiemit augewi-M

solche bey Strafe des Verlustes ihres Nachts dein Gerichte getreulich anzuzeiM und ^

Depositum abzukieseru. SignaNM Aurich in Cur »« den 28 Oktober 17L6.
Bürgermeister und RE-

9 Bey dem « mkgttlchte zu Avrich find auf Ansuchen des Johann Maricm
-WMarienhave , wegen der von dem FockeZübbeu zu Upgant öffentlich getaufw « drei!
-Dtemaken kandes hinlerTruch , .das HengsteLandgenannt, wtter alle u^ d jede , weicht
darauf einea-gc^ ündeten Anspruch undHorderüng , wie auch Servitut zu haben vermtb
neu , rdictale « cum tcrmino zur Angabe nvd Justifieatron «sf den r Februar a f. dek
Vermeidung der rechtliche » Zsigeu erkaMt. '

4 '

rv Bey dem Ainkgerichte zu Amich find aüsAnsuchen de« Reewert FreriHt
V»m großen Vehn, wegen de« von dem Hinrjch Hinnchs Ftesner zu Ochtelbur prstsM
-ekaustrn Heerdeidsselbst, wiser alleunh jede, weiche dgraus eine« gegründete « A »Mch



^ Forderung « ie auch NZHerkaufsrecht Bder Servitut z» hab^i »emG«« , «diE

« M A-
'Z »»- I -W --« - « > ->,» s « »» < 7- 7 b<» Än»>-°>---

rechkl 'chklr Folgen erkannt.

i , Nsricmzal v)- der L . L. e -rickre cker I.-nel5cchipr ^ «Ker-

rvolcke- ösor Lkicrjc ^ 6 «len als rer concluüe vcrm-lä , » verrohr eH

Zeobcwoorö ron LälÄvm Lävalvrrrn ^ cle rcKen, -Ns cke S-E , vcl-

rnoMn vermenen ex reiizmenrv sir j^reÜLro , meäe oL nL«r^ » <iLN

IlRpcckLnrci tzvreAÜAä re 27» roc Äc Äo«r Heylr Säcken «LxclLereve , re

Vriescoeioo Aslaeßene Loccksren : vsrciencke d^ «jenen 6 cjnkereKccra (. nr

eeackverreerck » crp vc»! ßen «jc rcrm^ncn , cjen 17 ffanusrii , leZ kcorusrÄ,

,14 L-sarr en 2s -̂ pril -178 ? re compsrsre» san äe oickinrrre KsUe,

ckc KegräLAen re VlLArvcckckc , om «ieiLelver dclsnHens j^ e^ enHeL VS

re proceiicren als re^renL.

12 Demnach Coitvoeakis VreMvrum des zsm KnWsuser Sieh ! wshneu
'-m

Kaufinanns, «uthon Hermann Willms , gerichtlich erkannt ; Als Serben dem zu Folge
alle und jede , welche an denselben , e« sey aus welchem Grunde und Ursache rswsL^
Ansprüche «nö Forderungen zu haben vermeinen, hierdurch zum ersten, zweitenunddrs*
tennrai öffentlich uns peremtoric citiret und vorgeladen, daß sie

Monlag , den i K- cn Febr . a . c. vor hlePgem Hochgräfiichrn Land Gerichte rnl»
weder in Person , oder durch genugsam Bevollmächtigte ecscheise «, ihre Forderungen und
Ansprüche «»gebe», und die etwa derfallr in Händen habende Ovcümenken ab « ta - ro«.
ducken;

Moktag . den ztrn Matt . a. <. dasjenige , wail zur Liquidation der angegeben««
Forderungen annoch übrig , bepbringen unb völlig ligviLiren , auch ihre etwa habend«
Prioritäts- Rechte ausführen , uvd

Montag , den 26re » Mark . a . e. rechtliches Erkemitniß darüber uLd wegen d«
Bezahlung eines jeden gewärtigen ; unter der ausdrücklichen Verwarnung , daß der- ödtt
diejenigen, welche obenbesagtermaßen an den bestimmten Tagen uecht erschkiRkN und v»r̂ >
stehendem Nichtuachkoinmeo, weiter nicht gehöret , sondern mit ibren Forderungengaaz«
stch abgewiese », und ihnen ein stetes SeiLschwei^ea asserlkget wrrLen .Me.

Kaipdausen , den r Fteu Jan. 17 87-
Hschgräfi. Beutinkisches Vormundschaft ! Lasd -GerW Hieselbst.

L . S . Siege« . M. OaklW.

^ Z Bey demMerichtezu Rysum lst ans Ansuchen deS Hauswams HannMein-
»ers, W. Acnze EeriS nomine, zur vollständigen Berichtigung fernes tituli poff ssiovie .m
- ?m Hyvothekenbuche, citakis ediktalis wider alle «ad jede, vttche auf gew?stc ferner Ehr«

efrau vermöge Absindnugs - Ät v ' d m r den Vormündern über BercadttzwenGttiksKin«
der zsstan . iqenM Graes Landes !N rzz au ^ der Loqusrtzer Meede Wegen, vnsvruch z»

au« weichem Grunde es wolle , erkamt , «ndTermims zur Angabe
Ärm2 !

^ ^ ^ «ächßküBtz mgeordnet , mtt
^

er



- a die AuffenWbenben mit ihren etwanlgen NealanfrrZchcnans o^ 5 -saiste 4 ' Er,,
sen Landev

'
wü '. dea .Präeiudrrer, und ihnen deshalb ein sw^ ev LliüjVMigcn «ch

erlegt werde«.

14 Dcy dem Amtgerichte zu Witttnund ist a ^ Anstichen des Kram ws Onim
Ibncken Reen s bey der -sned - richö - Lchlkuse, zum d - urfiki -> esswoi ; bone-rrm odmitttri
zu werdrki. d --r generale Lm-cu - s überLcism Germögeu erkgunt , und temiNiiL zur ei»,
« abe urid Just 'A 'EN der Foderurgen, wie stich zur Ekklarnug über dessen ec i - .s Ei-
such und vor dem Termin en-jUl eichende » -Le-rgleichs Vorichläge , a » t den 2 ycen Marl.
Kt. c. angesetzek , unter der Warnung , daß die Ausbleibende mir ihren Fs - ürcANMU
die Masse priklndlret , und ihnen devfaüs gegen die übrige Eredrwres ein ewiges LA
schweigen auserleget werden M

Zuql ' ich wird den Pfand Inhsbrrn anbefchlen , die zu die er Concurs - M -sse -!>
Hörige Pfänder^ mit Vorbehalt ihre « Rechts, dem Gerichte einzuirefer» , den - chkild.
ner» aber , daß sie nur an den Iustch Cominissarium Steinmetz Zahlunqlcchen inüffkii,
Leides bei Strafe de« Verlustes ihres Pfandrechtes und doppelter Zahlung.

15 BeM Amtgerichte in Wittmund sind auf Ansuch des Insti/z CommissM
Steinmetz m . nomine de« Hausmanns MeenkRemmert zu Heppens, wegen der vouW
xich Cordes gekauften , zu Heppens bclegeneu acht Oiemskhen Landes , nebst Behauim
un , sonstigen Annexen , wider alle und jede , welche darauf einen gegründeten Ai-sprq
und Foberung zu haben vermeinen, Edittales cum kermino zur Angabe und Instjßcakm
Fvf den 19 en April a . c . ( jedoch mit Ausschliessmig des abwesenden Eylert Cordes) d!K
Kermeidans der rechtlichen Aslgeu erkannt.

16 Beim Königs Amtgerichte zu Leer sind ad instantia!« Cbristopher Freude,«
korg zu Leer, Edittales Wider aSe und jede, welche auf die durch ihn von Lamme« Hey«
kes von Lenzen und Iran privatim erstandene , von des re . von Lengen Eltern herrschten»
he, zu Leer, in der .Kamp 'Sunße belegen ? z Weber Wohnungen, nebst Gatten , Spruch

,«nd Forderung , in specie Näherkautsrecht oder Servitut zu haben vermeinen , cum ker«
mms rcpvoduttionis Kon 9 Wochen rk präclusivo auf den 2tcn April c. um 9 llhr Mer
- tt Warnung erkannt:

daß die alsoan« Nichterschi-iaende mit ihren etwaigen Forderungen an besagte Au-
mobilien ab - und in Hinsicht d °« Kauters und des KaufschikÜnZ« zum immernch.
xruden Skiöschweigen vcrimeM werden solle « .

r 7 De« dem Stadtgerichte zu Aurich ist über das Vermögen der Fräulein M
Harling nnd des Hauptmanns von Ha ling oder dessen Er ben , welches in einem aM
« n der Kirchstrasse btteqsnen Hause cum annexis bestehet, der generale Coneurs eröfnel
«ad demnach edsctales cum Termins vsu 9 Wochen und zur Angabe und Nachweis!»-
der Nichtigkeit der Fodeningen auf den 2 April nächst künftig bey Strafe der Abwnslin-
und Auferleg ' ing eiucs ewigen Stillschweigens erkannt . Dann wird auch noch der Haupt«
mann von H- tting oder dessen Erben durch diese Edittal - Glattou vorgeladen , uw i»
dem a«äMttri Termin ihre Ansprüche an gedachtes Haus , sie mögen .ex eapire domipii



der aus einem sonstigen Ir .rc real : hcrr 'chren, , üderrhre etwaigen Widersvrkche Widerbis

a t ib ^ Antb - il äu dem Han » zu i ^ ' i lrende kredtta r -ikwrd« in Per,o » oder .-u - ch

Bevostmäbtigke , -vt! ;u d !-- h : e '!gen tz Commissarirn , Iheriug , de Poltere uns

den beMderszu adgibiren , yebön ; guznzeb- n und zu bechechigeu r Dann wird r.uch noch

der unbckamik . intabulirre Credüvr , der Jost Hiarrch Hoy ?r, dessen Erben oder Cessio-

varien durch diese S -?:cta >- Cttat -on Mm uud « »geladen, vm in dem an ^rsetzrenLernu»

jh e Rea ' - Aaipröcke «ud Federungen an ge »achie« -yau « entweder in Person oder du ch

Devollmächttate , als die hi sigen IuSitz Commissgric« anMw.rlden und deren Richug-

kr-f '-' -je «meadeih-' sse!! D 'eumentis » »chzuwegen ; mid zwar uRker der Verwarnung - saß

sie sonst mit ibmr Fodei'unz --» au das Sr : ndstück pcäriudi et und ihnen drrhÄlb geg ? n

die übrigen Credit,.>r?s ein ewiger Lrillschveigen auferieget werden Me . Signatar

Aurich in Luna den . 2 Januar 1787.

Citatwues Edickales»

1 Wir Friderich Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preussen rc . thnw'

kund, und fügen stiemst ;u wisse» , daß nachdim ihr Itie Aries aus Dargerbuhr wegen

bey eurer vormaligen DrodtherrfKaft , der Bürgermeisterin Mencke in Aurich verübten-

Di hstlhsein Untersuchimg grrgt - n , aber stüchtig geworden seyd , nach Maaegabe Unse¬

rer T - iminal - Ordimüg Cap . 7 . §. 5 et 6. wider euch die gewöhnlicheEdrctales erkannt

worden
Wir citiren und laden demnach euch Wo Aries , daß ihr längstens de» 1-

April nächstküusttg vor Unserer bi staeo Rrgieruuq erscheii - ek , eurer Enrsernnng unk

Fluch ' weaen , auch des euch armcschul igk o Diebstahls halber Rede und Antwort zu ge¬

ben , widrigenfalls zu gewärtig u , daß -» .der euch , was sich denen Rechten »ach gebüh¬

ret , ergehen werde Win imch ihr euch ?u achte» habet.
Gegeben Aurich in Unserer Ostfr ! Negierung unter Unsrem aufgcdrucktenIn-

sirgel den iz Januar 1787.
( L .8. ) Iin Namen und von wegen Sr . König ! Majestät.

2 Wir Friedrich Wilhelm von Gottes Gnaden König von Prenssrn . Fügett

Tuch der Anna Kermm m der karneral Herrscha- i F . yberg m den Oestenejchj chen Vor - '

landen hiedurch zu wissen , rvasgestalt euer Ebemann Jacob Fortwerqier klagend vorge-

fielltt hak , d.ch ihr ihn nach seinem leztgen- Etabliffmienk hieseibst in Ostfrreßland zu folgew

nicht grwiget , uad deshalb gebeten hat , die Ehe zwilchen euch und chm rechtlich zu rren-

»en . Wir haben dahcro Unserer Pr
'
ocrß Ordnung gemäß uunmehro die Edicka ! » ki .a--

tion erkannt ; ci .ssrcn .und iaoea demnach euch die Anna Kermm per vsbiica proclamata?

welche allhler bey der Regi - ring affigiret ., in den hierlandlscheu Intelligenz - Blätter »?

und den Zeitungen zn F "a ^cki
'
unh am Mavn bekannt werden , hiemit oereimoriki dsst^

ihr in den k ä'r -sten ? Monaten lä 'gsteUs in Dermmo den 29 Junii dieses Jahres trüh-

vm 8 Uhr vor Unserer Reeiermiq entweder IN Person , oder durch einen mtt hmlanqli - '

cher Instruction «udVostmacht versehenen Mandatarium erscheinet , uns Vetn -han -ng-

« nd Instruction der Sache , im Falle eures Anffkablssbensaber aewämget , daß di? bös¬

liche Verlaffung für aurgemccht angenommen , und die Ehr M esmumacjum aekrmnrt

» tthtk solle. Mrnach ihr euch zu schien. Urkugtz-



« rd gegeben Aurrch der, r 8 Janüar 1787
Im Wams und von wegen Sr . Königs . Majestät.

Urkundlich mit dem Königs. » reußl. Osifrl . Regierungs - Instesel beW-

Im Namen und von wegen Sr . Königs . Majestät,
v. Be«icke. Rüssel.

N 0 t i f i e a k i 0 K e S.
r Ivo , in Nähe« , Stricken, Kochen Md'ander« häuslichen Sachen M

Frauenspersonen, wovon die eine überdies noch im Putzmachen geschickt ist , verlaW
aus Ostern als Junzfcr oder Hauchälrerin Condition.

Die Herrschalten , welchen mit einer gedient
'
seyn mögt« , belieben sich ch

dem Regierungs - Bokhemneistrr Speckinan« zu meiden.

hiedurch bekannt, daß Sr . Königs. Majestät von Preußen ihm das Privilegrum. als 8p
cheqver in Gnade« beygeleget habe. Er recommendiret sich sowvl einem geehrten PM 'i
in der Stadt , als auch auf dem Lande, mit der Versicherung , daß ein jeder von ihm mt
feinen Leuten auf das gewissenhafteste wird behandelt werben . Und daß sich möge kam
de» Argwohn anksmmen lassen , daß er nicht die Äpprobanon von Sr . Aöuigl . M«jM
erhalten hatte , vielmehr völlig den Glauben beymeffen, baß er allen erforderlichen W>
«Lyes sowvl von denen Herren Wockoreuzu verschreiben beiiebreu Recraten , als auch »'
forderlichen Hand-Nahrung, könne« auf das gewissenhafteste sich versichert halte«.

-z Alle diejenigen, welche an des weyl. Kaufmanns und Disnlateurs Willm
Gerdts Laaks Erbe» noch Beider schuldig sind , werden ersuchet, chrc Schuld innerhalb.
L Woche« a dato a« den Mirerben, Kaufmann und DWateur D . H . Taak« zu Nock«
1« bezahlen, oder zu gewärtige » , daß sie darüber gerichtlich angesprvchen werden . LA
aber voa gedachtem Budel noch etwas zu fsder« haben mögte , kann sich ebenfalls5«
demselbe » auch erster Tages melden und Zahlung erhalte « .

4 So ei«! Jüngling von gutem Herkommm und gehörigen Fähigkeiten W
habe« möchte , bei mir die AufangsgränSe der Chirurgie zu erlernen : so bin ich
willens , selbige « den treueste» Uvterricht i« de« gewöhnliche« Lehrjahre « zu ercheilm
Auswärtige Brief« erbitte postfrei . J . L In »g , Chirurgius zu Aurich.

5 Beide« BuchhändlerWinter inAurich ist für 4 ggr. und gebunderrfür 5 gßv st
haben : Asszugau « drusLaudschaftlichenProtocM, welchesin der Versammlungder »Dich
fchenLasdesstäudenbei demLasdtage »sm irte » bis « rtenNovember l 786 abgehalten wordch
wsri « ma , zugleich «»trist, Landtags -Provosikiou des Hntdmungs-ComMsssriiFrechem
»sn der Reck Excellenz, das allerhöchsteReftript , wornach Ihm diese Commission aslze-
kragen , die König ! . Reversallen an die Landesstände , imgleichea an die Stadt E-ndeo/
das Dauksagungs. Schreien für die^ ingeaommeveHuIdiguug , Revers des Ministers wk'
sen Abstellung der Gravsminum, und endlich den Landtagsabschied.

2 Der Apotheker E . G. SchomrruS in der Osterstrasse zu Norden, mch



6 Ans kimftiscn Frühjchr »st «au t-e Repakatro«; drs -Lirs-sier Schl< benö-
« aet,

Me« Eichen Schtagbalkc » von 11 bi« rr Fuß lang ', a k 8 Daum kaut,
-in Stück, « einer Durst vsn io Fuß lang, in Her Mitte ^ Daum kannte
2 Stücken zn Panne Dalken,
p. m . 4« i Fuß Sarksteine,
N. m. 4Ooos Backsteine,
p . m . 2D» Lonne« Kalll,
p . m . ZOLounrnkement,

»eiche Maierialica fowsl , als dir Arbeit « d dl« Schlagunq der Klsidänuue , am ssta
Kebr ausgewonuen werden sollen . Liebhaber können sich Morgens um io Uhr aus d«
Knocke emsinbe«. vre Bestecke fi«b bei den Syhlrichmu einzusehe«.

7 Nachdem der Schutzfube Jacob ' Jschmn « in Rysum im Monat Skrzuß
« 786 bereit« dreimal in diesem Woche«blatte die Leute , die verpfändete Gäter bei ihm
habe « , erinnert , solche gegen Martini 1786 eivzulöftn, aber bi« dato gar wenig abge-
holet worden, derhalben werden dieselben «schmal« gewarnet , gegen de« isten April die«
st« Jahr« solche rintulösen , obre die Güter werden ohne meckern Aufenthalt durch .den
Äusmienrröffentlich verkauft.

« «uf de« 8 Fekr. „Zchstkommend soll wegen Bausä lligkeit der Kirch . und
Schulgebäuden zu Ditzum eure große Reparatur öffeatirch ausvei düngen werden . Zur
Nachricht bienet , daß ei» neue« Gewölbe , Dach « Kd Balken, wie auch einige« Sichen«
holt , folglich eme große Quantität Holj , sodann «ferne Anker , Bolten , Rungen «nd
Nägel , uM Steinen , Dachziegeln und Kalk erforderlich ist. Die Lieferanten «erden
als» nicht allein , fvnder« auch die Ammer - «'H Mauerieutr wegen dieser beträchtliche«
Reparatur hiemck ersucht , in bemsidrter Frist sich in desGastgeberSB. M. SchmidHaos«
» U Dtzom MtsKuden , und «ach Beliebe« csntrahiren oder aunchme » , such können die
konditionen des Bestecks von dem 5, bis8 - Febr. bei den dasigen Kirchrnvorsieherngratis
emgeschen werden.

9 Die Schlachterjude « Philip Jacob und Heymaau Frisse« in Wittmund ha«
ben au « ihrer gemeinschaftlkchen Schlächterei 225 Stück rohe Schaf- und Lämmerfelle,
sodann haben kosmann Harrsg nutz Elias Meier aus ihrer gemeinschaftliches SWch-
ttrey 5« Stück rohe Schaf - und Lämnmseö« p, verkaufen.

llc» De kkeeres LÄrroesteren ?, er 6. Uarsi »« en <lerre !vs«
Fleeste kt.eeäeren ror Lmäea rxn vryvrlliA Aerci» !vscrk , ciar cloor 8ckip-
per Ions r kolmcrr lasst tzcvscrcic » r^sns Kinne» Iiwcken leßß- nclc vel-
bereytste e» iretulAcke , «ie ^oecke genrnr , Lz-ncle ^>l . m«
H2 Fsar aust t » ß6 I-ssten Arooe , «p sten ^ e» 16 kckr^ » 78,7»
tzvdlßlt üir^ rrl ^ncceccn er, verkoaper» re larren«

^



- ri Der Mahler und Glaser Philip Jacobs in Norde« Verlanget eines -eM
H« krhrburschrn so » guter Erziehung; wer ruß da»» hat , wolle sich ehestest beiist,
Pelden.

12 Dem asierhöchsten Befehl gemäss wird hiedurch bekannt gemacht , daß w
Köuigl. Edict wider deu Killdernrord und Vtkheimlichung der Schwangerschaftrc. ii>
geschehener Vißkation hier noch an allen Orte « gehörig affitziit bkiundes wordklft N«!i
tu Curia , de» r 8 > Jaanar 178 ?.

r z Der Cantor Sei der Stadtschule in Aurich wünschet sich eise » Gehülfts l,
der Schule , weicher sich im katechifire«, Singen und gründlichen Unterricht iw D«G
birro und Lese» schon geübt hat, gegen annehmliche Condttioncs. Wer sich dazu geW
»vd aufgelegt fühle« m-gte, wird ersucht , sich je eher desto lieber, entweder pers-nlihnj
ftiue Posten bei ih« ein -ufindc« , oder schriftlich, doch poffsrei , an ihn zu wenden, w
dasV-thige z» »rrabredeir.

^ 14 Gerd Harmens und Reml Hivdricht in der Riepe stad 9 Schaf , » W
Sommes, 2 schwarze und 7 weiffe ; wer davon Nachricht gebe» kana, meide sich bepW
Harmeus in - er Riepe, der soll eine gute Prlohuuug für seine Mühe habe».

1Z Aufgabe.

. ffPersonen habe« in kompagmr beieinem Wirth6 Schilling l Deut hosi . verzchl!
Frage : Wie viel »in jeder bejahten maß , doch so, daß er mit egaler Münze bezahlet

, 6 Die Leidens . Geschichte dr< Kaufmannt Rave aut Urkrecht , so in H«
»orgefalen , ist iliummirt im Wriuhanse zu Norde« einznsehen, auch werden die in kl
Stkancte» Zeitung angemeldet» Kupfer ssichrrwegen nächstens »nt dem Haag erwach!,
weichet de« geehrtes Public» bekannt gemacht wird.

17 Bei dem Buchdrucker Borgtest iß fertig geworden , «nd «ns Druckpapia
Kr y' Stüber , auf Schreibpapier «brr für i zj Stüber zu haben : Versuch der Erkläre »;
« Niger Tans und Eigen - Namru , welche m Ostfrirßland aaitzs gebräuchlich es,
Peier Friedrich Reershemins, Kirchrn .Isspector und Prediger in Weene, med . O«
Aar Brguein ichkeit Snswärkiger Liebhaber ist es » Emden bei dem Herr « k . Wcathih
gs Norde» bei HrnnBolkeus , m Tseas bei Herrn Dirckserr, an d m Leerbei Herr»Ärü
»er Kr obenbrmciveie» Preis zu - ade». Aurich,' de» 07. Jan . 17»?.

iS As Remels , mr Kirchspiele keitze» > folk unter Worbehaltvng Ser AM
- atro» des hoch« ürdigste«Coüßstorii,di? Verfertigung eines neuen stücheu. Todes aa der r»k -

Meu Pastorev. Wohnung, am kSaftige» Mittwoch -a , den z r sten dieses , um wM
Vormittags , in der Schule dafrkbH , au den M >«hcstan »ehmcnder> öffentlich «usveroB
gen «erden. A« inerte»rr, «eiche M Aw«b«»«g solcher ArbeitLusthabrn,



w am »emelb.tes rag. uud Zeit daselbst «Me », eouditisne « «nb-tt», i- r, SEiM
HlM thoo , Rsd »ach E.saö.ü a»k«hWr »» D.« Kircho»>P »rst.b«k dastlbst.

Gttrcyde , Butter nnd Käfe sodann Zwirn .Pmse
m der Stadt EMdm für dm 24JM . 1787.

» ritz» , Osisttischer per fast
«isländischer

Racke » , KSnigiberßrr
Clbiazer - ——
Einläodischer

Gärst« , Wmr« - -
Son»mtt ' —

Hab«r , prm braue»
t»rn Fnttera —

D«cht»«itzr» —4
« rbft» - —
TaHae» setr«ckaete ——

autgttrockirkte
Alse bester Sorte roo Pioab

<«ri«qerer dit» —-
Dotterziel rorpr —

— weifte - --
Garn,«« ZwirimacherSebr«»ch
die beste Sorte rocr Stück

« ichm bat Stück
Dit» ß- lechtereütOOStück
MLL» miHta dar Sckck-

LlM>
r8

S2o bis ras SmchN
, ss - / 7o
17a - 176
, öz - , 7K
460 « iS;

85 - ys
70 - ro

70 » rovrochU.
4 s » 6s»
, ro « ras.

, 50 « 2 ?S
i-5 - 12a.
< k ' 7L
14 - rö . HvktzW'
Lv - ir.
, 8 * rv.

16 - ,

4 8

3;

24^
4» »K

3L

Vredt- FkeW - md Bier - Tape der Stadt AnriH,
für den Monat Febr. 1787.

Ei» RockenbrobL »»» r§ Pf««- . »
AoeySyerbrödte , Puffe » uurrFrsutzbravt MTSsch
Avey SchoonroWen g««r »»» Wertzeiukchl a 7 koch
Zwey dit» , theil« »on Rocke» kheüt »»» Wecherl » 8 koch
Avey Saserbr^ t« r» ykvth . »
Mt-Msch dirbeste Sorte a Pfu«V- »

d^ mitkrre Sorte .
bi» -m«ß«,r »de » zte Dirk r

. ß.

r
A
IZ

, Kalbff.jP



rs4

Kalbfleisch die Veste Sorte bas hinter Wirrte! a Pf.
das vorder Viertel

v die mitl. Sorte , das Mer Viertei «
das vorder Viertel

. ble geringere otzcr z re Sorte im Durchschnitt
Echaaf« oder Lamfleischa Pfund , -
Schwemfleisch n Pfimd s » -
UKetwurst a Pf. » «
Speck « » . «
Dito trocken . » -
Schweinefett ober RLffrl , .
Eine Lonne gut Bier - «

Ei» « rng davon s «
Eine Tonne dünn Bier r

GnKrug davon » -

Ir Ss.
2

- 4i
6
e

» L
lc>

L Rchlr. iL Zj,

i « rh !r. 24
r

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxen in der ! Stadt Emden,
für den Monat Jan . 1787.

Gtz -grob Rocken « Brodt a 8 ! Pfund
n Loch sem Rocken « Srod!
8 Lot- weiß oder Archen « Brodt

AlMeisch Ü« beste Sorte das Pfund
die rte Sorte -— »

zt« Sorte "
7-- ^»

. ' Schweinstristh das Pf.
Salbsteijch die beste Sorte dasj.Pf.

die rte Sorte
da « gemeine ^

Schaaf oder rammfleisch das beste
bas schlechtere

Mr d«s beste die Lonne «m-s
dasKruß

die iwote Sorte die Lonne —
Kruß —

dH dritte Sorte die Lonne
das Kruß

MkNNNNte Kleiabier die Lonne
»ns Mvß

5 Stkr.
L
1
4
r
r
r
4
3
v
2
1

z rl. Z8
2

2kl. 12 stk.
«

» 26
r

27

S N.

2r
k

- BrM



Brodt - Fleisch - und Bier -Taxen Der
für den Monat Febr.

LMckrr. Drsvju 12 Pfund schwer — -
» Halb dito - "
'»Vierte! dito - -
? koth Schsarsgge» halb Rocke » -
42 2otd GerbroS —— ——
z ^ Pfand Rindfleisch vorn beste» - ——
r dit» Witteimäßiger — ^ - —
ichtto von schiechter» - -- ---»
rdits Kslbßeischz vom beste» — -
1 bits Mittelmäßiges — — '
»ditssthteHrern — — —
1 Pfund Lsmmfieischchom beste» -
r dito mittelmäßiges —— —«?
LSits Glechtc«
; dito EvchweinfleM
rTorin« 12 Gulden Biekr
iKro-Z in derSchencke
zWs außer der Schencke
ILsrine y G !- Dier ,
2 Krug m der Schenke —
Z düo ausser4er -Sch««?»
z . Lsnue 5 Gl . dito
r Krug indcr Hchescke
z dito außer der SHencke
z Lonne beste bitter dito
z Krug in der Scheacke
s Krug außer Ser Schencke
srsnne ordinaireS bitter dit»
» Krug in der Schenke
Ä dsto «ußer der Schenke , -

Stadt Norden,
1787 .
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